
Seniorenvertretung 

(Beschluss-/Ergebnis-) Protokoll der 20. Mitgliederversammlung (MV) 

der Seniorenvertretung (SV) am Mi.,06.02.2019  

Rathaus Zehlendorf, Raum C22/23, 14 Uhr – 16.30, an-abwesend: s. Teilnehmerliste   

1. TO Eröffnung, usw., Beschlussfähigkeit liegt vor 

2. TO genehmigt, Bericht von Herrn Stadtrat Mückisch als TOP 6 hinzugefügt 

3. TO Protokoll vom 02.01.2019 genehmigt 

4. Begrüßung der Gäste: Herr Stadtrat Mückisch, Herr Fröhlich(CDU Fraktion) Herr Kroker 

(Altenhilfekoordinator) Herr Fedderssen, Herr Bethge 

5. Vortrag Frau Duval: Dokumentation extrem rechter Vorfälle und Diskriminierung 

Angriffe, Rassismus, Antisemitismus. 2017 gab es in Steglitz-Zehlendorf 236 Vorfälle, 5 

Angriffe, 8 Bedrohungen Info: „Auf einen Blick“ Die Berliner Register www.berliner-

register.de      

6. Bericht Stadtrat Mückisch: In der Ingeborg Drewitz Bibliothek wurde ein Blinden PC 

(sprachgesteuert) installiert. Das Blindenmuseum soll als Museum erhalten bleiben, Ausbau 

soll mit Lottomitteln gesichert werden, der ambulante Pflegedienst in der 

Thermometersiedlung hat zu wenig Personal, der Pflegedienst für Tagespflege müsse 

ausgebaut werden, keine Regelzuständigkeit des BA, Projekt: „Neustart Pflege“ in 

Zusammenarbeit mit dem Jobcenter geplant 

7. Pause 

8. Vortrag Frau Hancke:  Zehlendorf hat 307088 Einwohner, jede*r 3. Einw. ist 60 und älter, 

jede*r 12. ist über 80, von 12 Einwohnern ist eine*r 80 oder älter, der Altenhilfeplan wurde 

2010 abgeschafft, ein neuer Altenhilfeplan würde ca. 50 000€ kosten (Herr Kroker) eine 

Sozialraumorientierung nach Zahlen und eine Erhebung „Behinderte im Bezirk“ liegen nicht 

vor. 

9. Senioren Forum: Termin 11. Juni steht fest, Raumfrage (Kinobestuhlung, Mikrofone) ist 

geklärt, Einsendeschluss ist der 20. April, SV bündelt die Fragen und gibt sie an das BA weiter, 

BA teilt den Stadträten die Fragen zu, Frau Rabe „BerlinerWoche“ hat einen Artikel verfasst, 

ein Senioren Forum soll jedes Jahr im Juni stattfinden, 5000 Flyer sollen gedruckt werden, 

beim Ordnungsamt ist die Genehmigung für den Info Stand beantragt, Standdienst: 02. März 

Kranold Platz: Herr Lätsch, Frau Hancke , 06.März Teltower Damm: Frau Hancke, Frau Wapler 

09. März  Herrmann-E. Platz: Frau Schwarz, Frau Sauer-H.  Herr Krause unterstützt. 

Präsentation von Firmen im Vorraum möglich.  

10. Jahresberichte noch in Arbeit 

11. Berichte: der Schulausschuss soll aufgeteilt werden, Ampelphase für Fußgänger wird 

verlängert, Antrag für einen Chip (individuelle Regelung) soll formuliert werden, Rederecht 

nur bei seniorenrelevanten Themen, Mitteilungen werden nur noch per e-mail versandt, Frau 

Hancke formuliert einen Antrag für die nächste Sitzung  

12. Organisatorisches: Frau Hancke informiert: es gilt nur die neue TelefonNr: 3040, der PC 

funktioniert/ kein Internet, Pressemitteilungen werden nicht mehr wöchentlich veröffentlicht  

13. Verschiedenes: Herr Lätzsch hat eine Petition zum Rederecht in den Ausschüssen 

eingereicht, eine Antwort steht noch aus.  Herr Walther hat die Zusage über 2.500€. Die 

Auszahlung erfolgt vierteljährlich. Der Anteil an Fahrtkosten ist zu hoch. Richtwert: 1/3  

 

 

Martina Wapler, Schriftführerin 

http://www.berliner-register.de/
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